
INTERNATIONALER KONGRESS 

„Maria Montessoris Idee einer „Kosmische Erziehung“ und der 

Bildungsprozess im 21. Jahrhundert“ 

(14. - 18. 05. 2006) 

 

Das Ziel des Kongresses ist die Aktualität, den Inhalt der Idee Maria Montessoris einer „Kosmi-

sche Erziehung“ darzustellen sowie die Möglichkeit der Entwicklung dieser Idee vom Standpunkt 

der modernen wissenschaftlich-philosophischen Kenntnisse im Bildungsprozess des 21. Jahrhun-

derts zu zeigen. 

 

Organisatoren sind 

• Staatliche Universität Belgorod (Russland) 

• Westfälische Wilhelms-Universität Münster (BRD) 

 

Der Kongress wird unter der Schirmherrschaft der Europäischen Organisation  

Montessori - Europe durchgeführt. 

 

Ort und Zeitraum für die Durchführung des Kongresses: 

Staatliche Universität Belgorod (Pobeda – Str. 85, Stadt Belgorod, Russland) 

14. - 18. Mai 2006 

 

Organisationskomitee: 

 

Djattschenko Leonid Jakowlewitsch – Vorsitzender des Organisationskomitees, Rektor der 

Staatlichen Universität Belgorod, Doktor der Soziologischen Wissenschaften, Professor; 

 

Gudula Мeisterjahn- Knebel – Mitvorsitzende des Organisationskomitees, Vorsitzende des 

Vorstandes der Europäischen Organisation Montessori-Europe: 

 

Harald Ludwig – Mitvorsitzender des Organisationskomitees, Doktor, Professor der West-

fälischen Wilhelms-Universität Münster; 

 

Tarassenko Nadeshda Grigorjewna – Mitvorsitzende des Organisationskomitees, Leiterin 

des Montessori-Zentrums der Staatlichen Universität Belgorod, Doktor der Pädagogischen 

Wissenschaften, Dozentin 

 

Mitglieder des Organisationskomitees: 

Emeljanowa Galina Anatoljewna – wissenschaftliche Mitarbeiterin des Montessori-Zentrums 

der Staatlichen Universität Belgorod; 

Litowtschenko Elena Wiktorowna - wissenschaftliche Mitarbeiterin des Montessori-Zentrums 

der Staatlichen Universität Belgorod; 

Krjashkowa Irina Leonidowna - wissenschaftliche Mitarbeiterin des Montessori-Zentrums der 

Staatlichen Universität Belgorod; 

Ksensowa Larissa Aleksejewna - wissenschaftliche Mitarbeiterin des Montessori-Zentrums der 

Staatlichen Universität Belgorod; 

Telewinowa Liana Wassiljewna - wissenschaftliche Mitarbeiterin des Montessori-Zentrums der 

Staatlichen Universität Belgorod; 



Das Organisationskomitee lädt zur Teilnahme an dem Kongress 

Wissenschaftler und Praktiker im Bereich der Pädagogik M. Montessoris ein 

Programm 
 

14. Mai, Sonntag 

 

7.30 – 9.00 Ankunft der Teilnehmer und Gäste des Kongresses 

9.30 – 10.30 Fruehstueck 

10.30 - 13.00 Die Erholung 

13.00 – 14.00 Mittagessen 

14.00 - 19.30 Rundfahrt durch die Stadt Belgorod. 

Kulturprogramm 

19.30 - 20.30 Abendessen 

 

15. Mai, Montag 

 

7.00 – 9.00 

 

Ankunft der Teilnehmer und Gäste des Kongresses 

 

9.30 – 13.30 

 

Besuch der Montessori-Klassen in den Schulen und der Montessori-

Gruppen 

in den Kindergärten der Stadt Belgorod 

14.00 – 14.40 Mittagessen 

15.00 – 15.40 

 

Gespräch der Teilnehmer des Kongresses und des Rektorats der Staatli-

chen 

Universität Belgorod 

Anmeldung der Teilnehmer und Gäste des Kongresses 

16.00 - 17.15 

 

Eröffnung des Kongresses 

Begrüßung der Teilnehemer durch 

• den Rektor der Staatlichen Universität Belgorod, Herrn Prof. 

Dr.L.J.Djattschenko 

• Renilde Montessori 

• die Vorsitzende des Vorstandes der Europäischen Organisation Mon-

tessori Europe, Dr. Meisterjahn-Knebel 

• den Vertreter des Ministeriums für Bildung und Wissenschaft der RF 

• den Leiter der Verwaltung für Bildung und Wissenschaft an der 

Gebietsadministration Belgorod Herrn S. P. Timofejew 

17.15 - 18.40 

 

Plenarsitzung 

1. Leitideen globaler Bildungsreform und die Bedeutung der Montessori-

Pädagogik 

(Vorsitzende des Komitees "Montessori Europe"  

Dr. G. Meisterjahn-Knebel) 

18.40 – 19.00 Kaffee-Pause 

19.00 – 20.30 

 

Konzert (Laienkunstgruppen der Kinder und Studenten der Stadt 

 Belgorod) 

20.30 Abendessen 

  

 



16. Mai, Dienstag 

 

9.00 – 10.30 Plenarsitzung 

1. Die Entstehung der Kosmischen Erziehung Maria Montessoris 

(Dr. Ela Eckert) 

10.30 – 11.00 Kaffee-Pause 

11.00 – 12.20 

 

2. Kosmische Erziehung als bildungstheoretische Grundlegung der Mon-

tessori- Pädagogik (Prof. Dr. H. Ludwig) 

12.30 – 13.15 Rundgang durch die Universität 

13.30 - 14.10 Mittagessen 

14.20 – 15.00 

 

Eröffnung der Ausstellung der didaktischen Entwicklungsmaterialien, 

welche auf die praktische Umsetzung von Montessoris Idee ei-

ner„Kosmischen Erziehung“ im modernen Bildungsprozess gerichtet 

sind. 

15.00 – 16.30 

 

Sektionen: 

"Die Idee M. Montessoris einer „Kosmischen Erziehung“ im Kontext des 

Problems der Kultivierung eines ganzheitlichen Menschen" 

"Die freie Arbeit als Voraussetzung für die effektive Verwirklichung der 

Anforderungen des modernen Bildungsparadigmas" 

16.30 – 16.45 Pause 

16.45 – 18.15 Die Fortsetzung der Sektionsarbeit 

18.30 – 19.15 Abendessen 

19.30 – 21.00 Kulturprogramm 

 

17. Mai, Mittwoch 

 

8.45 – 10.00 

10.00 – 11.35 

Plenarsitzung 

1. Anthropologisch-entwicklungspaedagogische Aspekte der Kosmi-

schen Erziehung (Prof. Dr. H. Holtstiege) 

2. Philosophisch-theoretische Aspekte der Kosmischen Erziehung und 

das Problem der Auswahl von Bildungsinhalten (Dr. N. Tarassenko) 

11.35 – 12.00 Kaffee-Pause 

Durchsicht der Ausstellung 

12.00 – 13.20 Plenarsitzung 

3. Kosmische Erziehung und Friedenserziehung (Dr. Raj, Indien) 

13.30 – 14.20 Mittagessen 

14.30 - 16.40 Workshops, Seminare arbeiten parallel 

14.30 – 16.40 

 

Konzept für die Auswahl 

des Bildungsinhalts und 

der Erarbeitung eines Sys-

tems der didaktischen Ma-

terialien, die auf die Er-

kenntnis und die Werthal-

tung des Menschen zur 

kosmischen Komponente 

des Universums gerichtet 

sind (wissenschaftliche 

Mitarbeiterin des Zentrums 

Praxisstile der 

Kosmischen Er-

ziehung Maria 

Montessoris 

(Thomas Helmle / 

Petra Woebcke- 

Helmle) 

 

Die Beobachtung der 

Kinder waehrend der 

Freiarbeit (Dr. R. 

Voelkel) 

 



für Montessori-Pädagogik 

der Staatlichen Universität 

Belgorod G.A. Emeljano-

wa) 

 

Konzept für die Auswahl 

des Bildungsinhalts und 

der Erarbeitung eines Sys-

tems der didaktischen Ma-

terialien, die auf die Er-

kenntnis und Werthaltung 

des Menschen zur nicht-

lebendigen Natur des Pla-

neten Erde gerichtet sind 

(wissenschaftliche Mitar-

beiterin des Zentrums für 

Montessori-Pädagogik der 

Staatlichen Universität 

Belgorod I.L.Krjashkowa) 

16.40 – 17.00 Kaffee-Pause 

Durchsicht der Ausstellung 

17.00 – 18.30 Workshops, Seminare arbeiten parallel 

17.00 – 18.30 Konzept für die Auswahl des Bil-

dungsinhalts und der Erarbeitung 

eines Systems der didaktischen 

Materialien, die auf die Erkenntnis 

und Die Veranstaltung der Wert-

haltung des Menschen zur lebendi-

gen Natur des Planeten Erde ge-

richtet sind (wissenschaftliche 

Mitarbeiterin des Zentrums für 

Montessori-Pädagogik der Staatli-

chen Universität Belgorod 

L.A.Ksensowa) 

Idee der Kosmischen Erziehung 

aufgezeigt am Beispiel der Kinder-

bauernhofs 

(I. Voelkel 

18.40 –19.20 Abendessen 

19.30 – 21.00 Kulturprogramm 

 

18. Mai, Donnerstag 

 

8.45 – 10.15 

 

Plenarsitzug 

Die professionelle Kultur des Lehrers im Rahmen der Kosmischen Er-

ziehung (Prof. 

Dr. I. Issajev) 

10.15 – 10.45 

 

Kaffee-Pause 

Besuch der Ausstellung 

10.45 - 12.15 Workshops, Seminare arbeiten parallel 

  

10.45 – 12.15 Konzept für die Auswahl Die Förderung hoch- „Vorstellung von 



 des Bildungsinhalts und 

der Erarbeitung eines 

Systems der didaktischen 

Materialien, die auf die 

Erkenntnis und Werthal-

tung des Menschen ge-

genüber der Gesellschaft 

und der Kultur des Plane-

ten Erde gerichtet sind 

(wissenschaftliche Mit-

arbeiterin des Zentrums 

für Montessori- Pädago-

gik der Staatlichen Uni-

versität Belgorod 

E.W.Litowtschenko) 

begabter Kinder in 

der Kosmischen Er-

ziehung (Esther 

Grindel, Landeskom-

petenzzentrum für 

individuelle Förde-

rung Nordrhein- 

Westfalen) 

 

Materialien zur 

Kosmischen Erzie-

hung“ (Thomas 

Helmle / Petra 

Woebcke- Helmle) 

 

12.25 – 13.15 Mittagessen 

13.25 - 14.45 Workshops, Seminare arbeiten parallel 

13.25 - 14.45 Konzept für die Auswahl des Bil-

dungsinhalts und der Erarbeitung 

eines Systems der didaktischen 

Materialien, die auf die Erkenntnis 

der Erscheinungen des physikali-

schen Bildes der Welt gerichtet 

sind (Telewinowa L.W., wissen-

schaftliche Mitarbeiterin des Zent-

rums für Montessori-Pädagogik der 

Staatlichen Universität Belgorod) 

Die Vorbereitung des Lehrers für 

die praktische Realisierung der 

Kosmischen Erziehung (Dr. Rein-

hard Fischer) 

 

14.45 – 5.00 Kaffee-Pause 

15.00 – 6.30 Abschließende Sitzung 

16.45 - 7.45 

 

Gespräch der Teilnehmer des Kongresses und des Rektorats der Staatli-

chen 

Universität Belgorod ueber die Perspektive der Zusammenarbeit im Be-

reich der 

Entwicklung der Grundgedanken der Montessori-Pädagogik 

17.50 – 18.20 Besichtigung der Universitätskirche 

18.30 – 19.10 Abendessen 

21.00  Abfahrt der Gaeste zum Bahnhof 

 


